
 

 

Infostand und Baustellenmanagement für die Bauarbeiten Maxingstraße 

 

Klub der FPÖ stellt in der Bezirksvertretung am 18. März 2026 folgenden 

 

A n t r a g  

 

Die zuständigen Stellen der Stadt Wien werden ersucht zu prüfen, ob  

1. gemeinsam mit Wiener Netze und Wien Kanal ein Infopunkt vor Ort auf Dauer der 

Baustelleneinrichtung eingerichtet werden kann, der über aktuelle Entwicklungen im 

Zusammenhang mit den Bauarbeiten informieren kann.  

2. ein Baustellenmanagement für die Koordination der verschiedenen Baustellen mit 

der verkehrstechnischen Veränderungen sichergestellt werden kann. 

 

 
 

B e g r ü n d u n g: 

 

Im 13. Bezirk entsteht eine neue Fernwärmeleitung entlang der Maxingstraße bis zum 

Montecuccoliplatz, Wasserrohre und Straßenbelag werden auch erneuert. Die Bauarbeiten 

werden in mehreren Abschnitten von Februar bis September 2026 durchgeführt und 

voraussichtlich erfahrungsgemäß länger dauern. Gleichzeitig werden unterirdische 

Kanalerneuerungen in der Trauttmansdorffgasse, Woltergasse und Gloriettgasse in 

unmittelbarer Nähe zeitgleich Mitte Jänner 2026 (Anfang Februar bis Ende Mai 26) 

umgesetzt. Für die Buslinien ist die betroffene Strecke während der Bauarbeiten gesperrt. 

Ein Ersatzverkehr wird eingerichtet. 

Für Ende Februar waren zwei Informationsveranstaltungen an zwei Tagen hintereinander 

angesetzt, sodass Anrainer, die nicht vor Ort sein konnten, keine Informationen erhielten.  
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Auch ein Baustellenmanagement ist von Nöten, weil in der Vergangenheit siehe 

Kanalerneuerung in der St. Veitgasse Hand in Hand mit Errichtung Fahrradstraße 

Auhofstraße und sperre von rund 20 Parkplätzen in unmittelbarer Nähe es zu massivem 

Stau und fehlendem Parkraum kam.  

 

KO Mag. Georg Heinreichsberger 

 


